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Bruhn: David B., geb. 30. Sept. 1727 zu Memel, eines Kaufmanns Sohn,
studirte von 1743 an in Königsberg und von 1747 an in Halle unter J. S.
Baumgarten's Leitung, dessen Bibliothekar er auch war, wurde 1750 in Berlin
Conrector am Cölnischen Gymnasium, 1752 Prediger am Cadetteninstitut, 1754
Diaconus an der Marienkirche und 1756 Archidiaconus, als der er am 27. April
1782 starb. — Arbeitete mit Ditrich u. A. an der Herausgabe des „Gesangbuchs
zum gottesdienstlichen Gebrauch in den königlich preußischen Landen“. Berlin
1780. Von seinen eigenen Liedern werden noch in manchen Kirchen gesungen:
„Der du uns als Vater liebest", „Hier bin ich, Jesu, zu erfüllen“, „Wohl dem, der
richtig wandelt“. |
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